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Samstag, 22.1.44. Dreimärkl - nach langer Zeit, ohne Spritze.

Verbands präses Schwarz mit früherem Abgeordnetem Schwarzer: Mitte
März scheidet er aus dem Militär aus. Inzwischen im Verband sehr tätig. Soll
in Augsburg ein Kinderheim übernehmen. Der Bischof verlangt nicht unter
Gehorsam, aber zwei Domherren. Mündlich dem Bischof sagen: Ich rede
nicht drein, aber ich bitte wegen Gegenwart - <Personal> hält er zusammen.
Wegen Zukunft - wir müssen einen Stamm haben. Kommt auch Ausgburg
zugute. Ich hätte keine Herren dafür, weil drei abgegeben.

// Seite 10

Wolfratshausen: Reichsschulwettkampf mit besonderen Fragen. Knaben und
Mädchen zusammen.
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